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 Liebe Gemeinde, 
der erste Gemeindebrief des 
Jahres erreicht Sie meist in der 
Fastenzeit. Nach dem zwangs-
läufigen Verzicht der letzten 
Jahre, ist es nun wieder soweit 
sich im freiwillig auferlegten zu 
üben; ob es das Autofahren ist, 
Zucker, Zigaretten, Alkohol oder 
das Smartphone (für alle die ei-
ne echte Herausforderung su-
chen). 
Für viele gehört das momentan 
dazu - auch ganz unabhängig 
von religiöser Praxis. Wer es 
versucht, lernt sich sicherlich 
besser kennen. Wo liegen mei-
ne Bedürfnisse, was ist bereits 
zur festen Gewohnheit oder so-
gar Sucht geworden ist. Und 
schaffe ich es trotzdem!?                                       

All das hat etwas für sich – und 
sei es nur, dass der erste Kaf-
fee oder die erste Schokolade 
nach der Fastenzeit dann be-
sonders gut schmeckt! 
Fasten und der zeitweise Ver-
zicht in der Fastenzeit waren 
dann unsere Leistung. Manche 
betreiben es als regelrechten 
Wettbewerb. Die evangelische 
Kirche steuert unter dem Motto 
„7 Wochen ohne“ jedes Jahr 
weitere Ideen bei. Sieben Wo-
chen ohne Ausreden, ohne fal-
schen Ehrgeiz, ohne Lügen o-
der, wie in diesem Jahr: 7 Wo-
chen ohne Verzagtheit. 
Auch wenn ich mich in dieser 

Form nie ernsthaft daran betei-
ligt habe, gefallen mir die Ge-
danken hinter diesen Aktionen 
oft besser. Denn beim Fasten 
geht es nicht allein darum etwas 
wegzulassen; es geht darum 
etwas zu bekommen. Es geht 
nicht um den Hunger meines 
Bauches, sondern um die Weite 
meines Herzens. 
Die Zeit bis Ostern ist dazu da 
mein Herz weit zu machen. Es 
ist Zeit zum Beten, Zeit sich zu 
besinnen, Zeit mich von allem, 
was mich einengt, zu befreien! 
Diese Freiheit ist echt und sie 
beginnt in uns. Wenn Gott uns 
ansieht, sieht er ja auch nicht 
nur auf das, was wir nach au-
ßen hin tun oder lassen, er sieht 
auf das, was tief in uns ist. 
„Der Mensch sieht, was vor Au-
gen ist, aber Gott sieht das Herz 
an.“, so steht es im 1. Samuel 
16,7. Äußere Zeichen allein ge-
nügen nicht, erst recht nicht, 
wenn ich es nur in der Fasten-
zeit durchhalte. Wahre Erneue-
rung kommt von innen. Und sie 
ist von Dauer. Ja, Fasten befreit 
und macht uns offen. Offen und 
weit für Gott und seine Liebe. 
Offen für unsere Mitmenschen. 
Offen für alles, was Gott und 
das Leben für uns bereithält. 
 
Ihr Pfarrer Matthias Faber 
 
 

Angedacht  
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Wir sagen Dankeschön! 

Egal, was wir anfangen, egal 

was wir anpacken – es ist im-

mer eine gewisse Unsicherheit 

dabei. Für Kirchengemeinden 

gilt das nach den vergangenen 

zwei Jahren erst recht. 

Umso mehr freut es mich im 

Namen beider Kirchenvorstän-

de einen etwas anderen Jah-

resrückblick zu schreiben, der 

auch für mich, als Pfarrer, mit 

viel Dankbarkeit verbunden ist! 

Wir danken allen, die für die 

Kinderspielecke in der Pfifflig-

heimer Kirche gespendet ha-

ben. Es kamen schnell viele 

Spielsachen, Puzzle und Bü-

cher zusammen. Für die groß-

zügige Geldspende, die uns 

den Kauf eines passenden Tep-

pichs ermöglicht, danken wir 

der IG Pfiffligheimer Weih-

nachtsmarkt. 

Wir danken dem CCW Leisel-

heim für die unkomplizierte Ein-

richtung des freien WLANs im 

Gemeindehaus und den Frei-

funk-Router. 

All Ihre Spenden für die Konfi-

arbeit helfen uns die Kosten für 

die Konfi-Fahrt gering zu halten 

oder sie werden auch mal in 

Zutaten fürs gemeinsame Piz-

zabacken gut angelegt. Hier 

danken wir zahlreichen Perso-

nen, die sich nun angesprochen 

fühlen mögen, und der Initiative 

Liebenswertes Pfiffligheim. 

Und natürlich danken wir Ihnen! 

Sie sind zu unseren Veranstal-

tungen und Festen gekommen, 

haben mitgefeiert und sind teil-

weise noch spontan zum Abbau 

geblieben. Sie haben sich auf 

unsere geänderte Planung und 

die Familiengottesdienste an 

Weihnachten eingelassen und 

einen wunderbaren Heiligen 

Abend in unseren Gemeinden 

beschert. 

Dafür (und sicher noch einiges 

mehr) Herzlichen Dank! 

Und glauben Sie es mir; all das 

tut Haupt- und Ehrenamtlichen 

richtig gut! 

Pfr. Matthias Faber 

 

Aus den Gemeinden 
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Aus den Gemeinden 

Konfirmation 2023 / 

 Neuer Konfi-Jahrgang 

Unser aktueller Konfi-Jahrgang 

wird wieder einen eigenen Got-

tesdienst gestalten. Am 16. Ap-

ril, um 10 Uhr, treten die Ju-

gendlichen in Aktion und haben 

ihren Vorstellungsgottesdienst in 

Leiselheim. 

Die feierlichen Konfirmationsgot-

tesdienste sind in diesem Jahr 

am 6. Mai in Leiselheim und am 

7. Mai in Pfiffligheim, jeweils um 

10 Uhr. 

Der neue Konfi-Jahrgang wird 
noch vor den Sommerferien 
starten. Wenn Ihr Kind nach den 
Sommerferien in die 8. Klasse 
geht und im nächsten Jahr in 
einer unserer Gemeinden konfir-
miert werden möchte, melden 
Sie es gerne im jeweiligen Pfarr-
büro an. Das geht übrigens 
auch, wenn man (noch) nicht 
getauft ist. 

 

 

 

 

 

 

Verabschiedung Singkreis 

Nachdem sich unser Singkreis 
aufgelöst hat, möchten wir die 
jahrelange Tätigkeit ehren und 
den Kreis würdig in den Ruhe-
stand verabschieden. 
Diese Verabschiedung wird im 
Gottesdienst am 12. März um 10 
Uhr in der Evangelischen Kirche 
in Pfiffligheim stattfinden. Im An-
schluss ist ein Beisammensein 
zum Kaffee geplant. 

 

 

 

Ostern in Leiselheim  

und Pfiffligheim 

Auch in diesem Jahr werden die 
Tage um das Osterfest in unse-
ren beiden Gemeinden gefeiert. 
Zum Tischabendmahl am Grün-
donnerstag treffen wir uns jähr-
lich abwechselnd in einem der 
beiden Gemeindehäuser. In die-
sem Jahr sind wir in Leiselheim, 
am 6. April, um 18 Uhr; im 
nächsten Jahr dann in  
Pfiffligheim. 
Die Osternacht, am 8. April, um 
21 Uhr, wird wieder in Leisel-
heim stattfinden, der Gottes-
dienst zum Ostersonntag dann 
am 9. April, um 10 Uhr,  
in Pfiffligheim. 
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Aus den Gemeinden 

Mittagstisch „Gemeinsam 

statt einsam“ im  

Pfiffligheimer Gemeindehaus 

Jahrelang hat die Initiative Lie-
benswertes Pfiffligheim zum 
Mittagstisch in unser Gemeinde-
haus in der Landgrafenstraße 
eingeladen. Heike Jennewein 
erinnert sich noch gut an die 
Anfänge, wie mehr und mehr 
Menschen kamen und wie über 
die Jahre eine Gemeinschaft 
entstanden ist. 

Es war immer mehr, als einfach 
nur ein Mittagessen! 
Nun sucht sie einen Nachfolger. 
Vielleicht sind Sie das? Das 
Konzept steht und Starthilfe gibt 
es natürlich auch – es braucht 
nur jemanden, der den Mittags-
tisch wiederaufleben lässt. 
Wenn Sie sich das vorstellen 
könnten, melden Sie sich gerne 
bei Frau Jennewein  
(heike-jennewein@t-online.de), 
dem Kirchenvorstand oder bei 
Pfr. Faber. 

Jubelkonfirmation 

am 9. Juli 2023 in Pfiffligheim 

Goldene Konfirmation -   
Konfirmationsjahrgang 1973 
 
Eiserne Konfirmation -  
Konfirmationsjahrgang 1958 
 
Gnaden Konfirmation -  
Konfirmationsjahrgang 1953 

 
Wer an einer der Jubiläumskon-
firmationen  teilnehmen möchte 
soll sich während der Öffnungs-
zeiten im Pfarrbüro melden oder 
per Mail schreiben 
(ev.kirche.pfiffligheim@web.de) 
Auch wer Adressen hat möchte 
sich melden. 
Die Diamantene Konfirmation 
wird von Frau Henn organisiert. 

Jubelkonfirmation in  

Leiselheim 

Am 21. Mai 2023 findet in unse-

rer Kirchengemeinde die Jubel-

konfirmation statt, zu der wir alle 

Jubilare herzlich einladen. 

Wenn Sie vor 50, 60, 65, 70 o-

der mehr Jahren konfirmiert 

wurden und dieses Jubiläum 

feiern möchten, dann seien Sie 

bitte so nett und melden sich bei 

uns im Pfarrbüro, damit wir alle 

Jubilare persönlich einladen und 

planen können.  Bitte geben Sie 

diese Nachricht auch weiter. Wir 

danken für Ihre Unterstützung! 

Tel. 06241– 7104  

Mail:  

ev-kgm-wo-leiselheim@gmx.de 

 

mailto:heike-jennewein@t-online.de
mailto:ev.kirche.pfiffligheim@web.de
mailto:ev-kgm-wo-leiselheim@gmx.de
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Herzliche Einladung zur Mon-

tagsrunde in Leiselheim 

Kennen Sie unserer Montags-

runde? Falls nicht, dann lohnt 

es sich auf jeden Fall, sie ken-

nenzulernen!  

Wie der Name schon sagt, trifft 

sich die Runde montags, ge-

nauer gesagt an jedem letzten 

Montag des Monats um  

18.00 Uhr im Gemeindehaus. 

Friedel Stiegele hat die Leitung 

der Gruppe übernommen und 

kümmert sich um ein interes-

santes Programm. 

So war im Januar unser ehema-

liger Pfarrer Klaus Fischer zu 

Gast und stellte das Buch 

„Dunkle Geschichten aus 

Worms“ von Dr. Jörg Koch vor. 

Im Februar gab es einen Vor-

trag zum Thema „Falschgeld“ 

und im März freuen wir uns, 

Herrn Dr. Zager im Gemeinde-

haus begrüßen zu können mit 

seinem öffentlichen Vortrag 

zum Thema „Glaubwürdig 

Christ sein. Wer kann uns zum 

Vorbild werden?“ 

(Näheres dazu finden Sie in die-

sem Gemeindebrief auf  

Seite 17) 

Weiterhin geplant sind unter an-

derem auch Veranstaltungen 

am Nachmittag, eine Domfüh-

rung und eine Führung zum 

Thema Jüdisches Worms und 

SchUM Weltkulturerbe und eini-

ges mehr. 

Neben Themenabenden gibt es 

aber auch Treffen einfach nur 

zum Erzählen oder gemeinsa-

me Restaurantbesuche. Wichtig 

sind die Momente der Begeg-

nung und des Austauschs.  

Haben Sie Interesse? Sie sind 

herzlich eingeladen dazu zu 

kommen. 

Die nächsten Termine: 

27. März 2023  19.00 Uhr 

24. April 2023 18.00 Uhr 

22. Mai 2023     18.00 Uhr 
(wegen Pfingsten ausnahms-
weise der vorletzte Montag des 
Monats) 

Aus den Gemeinden 
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EKHN 

 

 

Fasten unter evangelischen 
Vorzeichen 

Raum schaffen für Gott 
Manche Protestanten, die sich 
zum Fasten entschlossen ha-
ben, orientieren sich an einem 
Ziel: Sich leer machen, sich 
selbst zurückzunehmen. Sie 
gehen davon aus: Wenn Gott 
sich meldet, findet er dann et-
was vor, wo er einkehren kann. 
Nur so kann man darauf hören, 
was er von einem will.  
Wenn jemand noch „voll“ von 
äußeren Reizen, Essen, oder 
zugedeckt mit Terminen ist, 
kann er kaum mehr etwas auf-
nehmen. Auf was man verzich-
tet, kann jeder selbst wählen. 
Fastende Protestanten ent-
scheiden sich beispielsweise 
neben dem Weglassen von Al-
kohol oder Süßigkeiten dafür, 
sich weniger von äußeren Rei-
zen überfluten zu lassen. Dafür 
konzentrieren sie sich intensi-
ver auf biblische Texte. Dabei 
geben sie sich die Zeit, auf die 
Einsicht zu warten, auf welche 
Weise sie die Bibelstelle mit ih-
rem Leben verknüpfen können. 
   

Wie spricht Gott mit mir? 
Wenn der Sinn das Fastens da-
rin besteht, sich auf Gott zu 
konzentrieren, kann man weni-
ger einen alten Mann mit lan-
gem weißen Bart erwarten, der 
mir mit dröhnender Stimme An-

weisungen erteilt. Nach den Er-
fahrungen von Fastenden ver-
hält es sich eher so, dass Ein-
sichten allmählich in einem 
selbst wachsen. Wer während 
der Fastenzeit meditiert, be-
schäftigt sich intensiv mit einem 
biblischen Text oder einem Bild 
und lässt auf sich zukommen, 
was es in einem auslöst. Dabei 
geht es nicht so sehr um akti-
ves Denken, sondern viel mehr 
um Empfangen. 
 
Der Weg ist das Ziel 
Oft heißt es, dass sich Christen 
während der Passionszeit für 
die Unterdrückten einsetzen 
oder sich zu einer Umkehr in 
ihrem Leben bereit machen sol-
len. Diese Beispiele können als 
Ergebnis während der Fasten-
zeit herauskommen, müssen 
aber nicht. Wohin die intensive 
Beschäftigung mit dem Lebens-
weg Jesu oder den Geschich-
ten aus dem Alten Testament 
führt, weiß niemand.  
Doch Vorsicht! 
Das Meditieren muss keine An-
gelegenheit für das stille Käm-
merlein bleiben. Die Erkenntnis 
zur rechten Zeit stellt möglich-
erweise die Welt auf den Kopf. 
Ein berühmtes Beispiel ist Mar-
tin Luther, der mit seinen Ge-
danken zur Bibelstelle Römer 
1,17 schließlich die Reformation 
ins Rollen brachte.  

https://www.ekhn.de/glaube/glaube-leben/meditation/meditationspraxis.html
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Er handelte konsequent nach dem, 
was er aus seinem Glauben heraus 

als wahr und richtig erkannt hatte. 

EKHN   

 

Sinn des Fastens 
 

 

 

 

 

 

 

© iStockphoto, AzaliyaFastenzeit -  

Fastenzeit dem Wesentlichen 

nachspüren 

Mit Beginn der Passionszeit be-
schließen auch evangelische 
Menschen, auf ein paar Na-
schereien zu verzichten. Und 
der Blick in die Auslage der 
Buchläden verrät, dass das 
Thema „Fasten“ ein Renner ist. 
Bücher wie „Wie neugeboren 
durch Fasten“ versprechen ein 
neues Gefühl von Leistungsfä-
higkeit, aber auch seelisches 
Wohlbefinden.  
 
Fastenzeit ermutigt zur  
Umkehr 
Einen eigenen Sinn hat Fasten 
unter christlichen Vorzeichen.  

 

 

 

 

 

 

 

In 
den sieben Wochen vor Ostern 
erinnern sich Christinnen und 
Christen an das Leiden Jesu, 
denken aber auch über ihr eige-
nes Leben nach. Die Fastenzeit 
gilt als Zeit der inneren Umkehr. 
Traditionell hat die katholischen 
Kirche dazu aufgerufen, auf Ge-
nüsse wie Süßigkeiten oder Al-
kohol als äußere Zeichen der 
Buße und Besinnung zu ver-
zichten. Der Reformator Martin 
Luther hatte sich allerdings ge-
gen den Zwang zum Fasten 
ausgesprochen. Doch vor allem 
durch die protestantische Aktion 
"7 Wochen ohne" und das öku-
menische Klimafasten interes-
sieren sich evangelische Chris-
ten wieder für das Fasten. 

https://www.ekhn.de/glaube/kirchenjahr/passion/geschichte.html
https://www.ekhn.de/glaube/kirchenjahr/passion/7-wochen-ohne.html
https://www.ekhn.de/glaube/kirchenjahr/passion/klimafasten.html
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Herzlich willkommen beim  

Seniorenkreis 

in Leiselheim 

 

 

Unser Seniorenkreis trifft sich 

jeden zweiten Mittwoch im Mo-

nat in der geraden Kalenderwo-

che um 14.30 Uhr im Gemein-

dehaus.  

 
Margot Millinowski und ihre Hel-

fer halten immer ein kleines 

Programm bereit, es werden 

verschiedene Themen behan-

delt. Und zu jedem Treffen ge-

hören natürlich auch das gemüt-

liche Beisammensein und Er-

zählen bei Kaffee und Kuchen. 

 
Schauen Sie doch einfach mal 

vorbei! Der Seniorenkreis freut 

sich immer über neue Gäste, 

Seniorinnen und Senioren. 

 
Die nächsten Termine sind: 

08. und 22. März 2023 

05. April und 19. April 2023 

03., 17. und 31. Mai 2023 

 
 
 
 
 

 
Ebenso willkommen im  
Seniorenkreis in Pfiffligheim 
 
 
 
Der Seniorenkreis trifft sich je-
den letzten Mittwoch im Monat 
im Gemeindehaus in Pfifflig-
heim. 
 
Wir singen, spielen und erzäh-
len miteinander. 
Herr Pirling liest uns etwas aus 
Buch…………………………..vor 
das immer mit großem Interes-
se gehört wird. Herr Bott erzählt 
uns immer ein paar lustige Ge-
schichtchen. 
Wir freuen uns über jeden neu-
en Gast der zu uns kommt. Kaf-
fee und Kuchen gehören natür-
lich auch dazu.  
 
 
 
 
Die nächsten Termine sind: 
29. März 2023 
26. April 2023 
31.Mai 2023 

Aus den Gemeinden 
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 Die Ostergeschichte  
auf Hessisch 

 
Wie es Grab uff aamal leer gewese is (Matthäus 28,1-7) 
Wie de Schabbes vorbei war, sin die Maria von Magdala un die 
anner Maria ganz frieh am Sonndaach widder ans Grab hiegange 
und wollde nach em Reschde gugge. Da hats pletzlich e schwer 
Erdbewe gebbe, un en Engel is vom Himmel runnerkomme, is 
ans Grab hiegange, hat den Felsbrogge weschgewälzt un hat sich 
druffgesetzt. Der Engel hat ausgesehe wie en Blitz, un sei 
Klaader warn schneeweiß. Die Wäschder habbe vor Angst gezid-
dert und sin wie dot umgefalle. 
Awwe der Engel hat die Weibsleut aageredt un gesacht: "Habt 
kaa Angst. Isch waaß, ihr sucht Jesus, den wo se ans Kreuz ge-
schlaache habbe. Der is net da, der is widder lewendisch worn, 
grad wie ers gesacht hat. Kommt her un guckt eusch aa, wo er 
geleesche hat. Un dann geht er schnell zu seine Jinger un sacht 
ne: `Jesus is widder lewendisch worn, un er geht vor eusch nach 
Galiläa. Dort kennt ern dann aach sehe.´" 
`Frohe Osdern´! 
[übertragen von Walter Sauer] 
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Liebe Leiselheimer, 

2022 haben wir unseren Förderverein gegründet. Wir sind Eltern, 

Großeltern, Angehörige und Menschen die sich dem Bartimäus 

Kindergarten verbunden fühlen und sich für diesen einsetzen und 

stark machen wollen. 

Der Förderverein möchte den Kindergarten in diesem Jahr mit 

dem Kauf einer dringend benötigten Turnmatte (für ca. 2000,- €) 

unterstützen.  Die alte Turnmatte ist nach über 20 Jahren beschä-

digt.  

Damit dies gelingt und die Kinder weiter auf einer dicken Turnmat-

te Spaß haben und sicher klettern und springen können, benötigen 

wir Ihre Unterstützung.  

Bitte beteiligen Sie sich an der Finanzierung und spenden Sie zu 
Gunsten des integrativen Bartimäus-Kindergartens in Leiselheim. 
 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 

 

Förderverein des Evangelisch integrativen Bartimäus-Kindergarten  

Worms-Leiselheim e.V. 

foerderverein@bartimaeus-kiga-leiselheim.de 

Förderverein Kiga Leiselheim 

Volksbank Alzey-Worms – IBAN: DE57 5509 1200 0075 0289 03 

Verwendungszweck: Turnmatte 

 Aus den Gemeinden 

mailto:foerderverein@bartimaeus-kiga-leiselheim.de
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Gemeinsamer Kindergottesdienst  

der beiden Kirchengemeinden 

Eine gelungene  Zusammenarbeit  

Bausteine aus dem Katharina-von-Bora -Kindergarten Pfiffligheim 

und Biegepuppen von der Kirchengemeinde Leiselheim. 

 Aus den Gemeinden 
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          Liebe Freunde  

          des Posaunenchors,  

          liebe Gemeinde 

 Ein unvergesslich schönes, ereig-
nisreiches, aber auch sehr arbeits-
intensives Jubiläumsjahr liegt nun 
hinter uns. 

Wer nun denkt, wir würden uns nun 
erst mal eine Pause gönnen und 
das neue Jahr etwas geruhsamer 
angehen, der irrt gewaltig. Neue 
Pläne sind längst geschmiedet, wir 
sind bereits fleißig am Üben und  

folgende Termine stehen bereits 
fest: 

09.04.2023 –  

Gottesdienst am Ostersonntag 

 
07.05.2023 – Konfirmation in der  

Kirche in Pfiffligheim 

 
11.06.2023 –  

Gottesdienst und Gemeindefest 

 
25.06.2023 – Jubelkonfirmation in 
der Kirche in Pfiffligheim 

 
30.07.2023 – Kerwe-Gottesdienst 

Sicherlich wird sich noch der ein 
oder andere Termin einfügen. 

Derzeit bereiten wir einen  

Schnuppernachmittag                                                  
beim  

Posaunenchor am 01.04.2023 

vor, der unter dem Motto steht: 

„Hier spielt die Musik“ 

 

Wir laden alle Gemeindemitglieder 
und Interessierte ein, hinter die Ku-
lissen des Posaunenchors zu 
schauen. Die Chormitglieder ste-
hen bereit und erzählen Ihnen ger-
ne, wie das denn so bei uns ab-
läuft, was wir machen und wie es 
z.B. jeder schaffen kann, Töne aus 
einem Instrument zu zaubern. Sol-
che warten dann auch auf Sie, 
selbstverständlich frisch gesäubert 
und desinfiziert, sodass Sie die 
Möglichkeit haben, sich einmal an 
einer Trompete, einem Horn oder 
auch am Schlagzeug oder den 
Pauken auszuprobieren. Vielleicht 
haben Sie sogar schon mal pro-
biert, auf einer Gießkanne zu bla-
sen, aber können Sie sich vorstel-
len, mit einem Schlauch zu musi-
zieren? Bei uns können Sie die 
Schlauchtrompete ausprobieren – 
Sie werden sich wundern, wie be-
gabt Sie sind. 

 

Wir heißen alle Besucher herzlich 
Willkommen – übrigens nicht nur 
am Schnuppernachmittag! 

 

Außerdem planen wir noch eine 
ganz besondere Aktion, gemein-
sam mit unserem Kindergarten, für 

das Gemeindefest.  

Aus den Gemeinden 
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Dazu möchten wir aber noch nicht zu 
viel verraten, denn es bedarf noch ei-
niger Planungs- und Vorbereitungsar-
beit.  Lassen Sie sich überraschen. 

Wir Bläserinnen und Bläser des Posau-
nenchors freuen uns, wenn wir Ihnen 
etwas Freude mit unserer Musik berei-
ten können und noch mehr, wenn Sie 

Aus den Gemeinden 
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Aus den Gemeinden 

„Brot für die Welt“ 

 
Ein herzliches Dankeschön an Alle, die mit ihrer Spende dazu 
beigetragen haben, dass die Kirchengemeinde Leiselheim diese 
so wichtige Aktion mit 918,31 € wieder unterstützen konnte.  
 
Neue Homepage der  

Evangelischen Kirchengemeinde Leiselheim 

Die neue Homepage der Evangelischen Kirchengemeinde Lei-

selheim ist nun online. Hier finden Sie uns als Gemeinde mit ak-

tuellen Themen, Gottesdienstterminen, Veranstaltungen, Infor-

mationen zum Bartimäus-Kindergarten und seinem Förderverein 

sowie alle Kontaktdaten und Öffnungszeiten.  

Bitte besuchen Sie uns im Internet unter  

www.ev-worms-leiselheim.de 

Wir bedanken uns herzlich bei Sven Willkommen für die langjäh-
rige Unterstützung beim Internetauftritt der Evangelischen Kirche 
Leiselheim und bei Tom Lenger von IT-Stauffer für die Zusam-
menarbeit beim Aufbau der neuen Domäne. 

 

http://www.ev-worms-leiselheim.de
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Aus den Gemeinden 

 

Glaubwürdig Christ sein. 
Wer kann uns zum 
„Vorbild“ werden? 

Vortrag im Rahmen der Evan-
gelischen Erwachsenenbildung 

Bereits im frühen Christentum 
ist vielfach in positiver Weise 
vom „Vorbild“ die Rede. Aber 
auch abgesehen von einem 
spezifisch christlichen Kontext 
kommt man an dem Phänomen 
des Vorbilds nicht vorbei. So 
spielt in den komplexen Vorgän-
gen des Lernens das Vorbild 
eine wichtige Rolle.  

Der Vortrag von Prof. Dr. Wer-
ner Zager am Montag, dem 27. 
März 2023, um 19.00 Uhr im 
Evang. Gemeindehaus Leisel-
heim, Bertha-von-Suttner-
Straße 5, wird zum einen deut-
lich machen, wie sich christliche 
Vorstellungen von Vorbildern 
mit Beobachtungen und Ein-
sichten aus psychologischer, 
pädagogischer oder philosophi-
scher Perspektive verbinden 
lassen. Zum anderen liegt ein 
besonderer Schwerpunkt auf 
der Vorstellung von vier protes-
tantischen Vorbildern: Albert 
Schweitzer, Dietrich Bonhoeffer, 
Sophie Scholl und Martin Luther 
King. 

Der Eintritt ist frei.  
Herzliche Einladung! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

    

 Sophie Scholl 

 

 

 

 

 

 
 
  Albert Schweitzer 
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Kinderseite 
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Taufen 

Leiselheim 

 Nele Stauffer 

 

         

 

 

Beerdigungen 

Leiselheim 

 Maria Hoch geb. Wedel, 98 Jahre 

 Lieselotte Uhlendorff geb. Achenbach, 97 Jahre 

 Erika Glaser geb. Markert, 84 Jahre 

 Horst Rück, 85 Jahre 

  
 
 
Pfiffligheim 

 Ludwig Friedrich Lotz, 91 Jahre 

 Karl-Heinz Ortstadt, 81 Jahre 

 Adelgund Charlotte Hiegel geb. Trommer, 

  85 Jahre 

 Irmgard Antes geb. Alter, 92 Jahre 

 Anneliese Daibel geb. Weyland, 92 Jahre 

 
   
   
 
 

Aus den Gemeinden 
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  Anschriften, 

Telefonnummern 
Pfiffligheim 

 

Pfarrer Matthias Faber  Tel: 017651978755  

Pfarrbüro:  Juliane Schweda, Telefon: 06241-75782 

Am Kochenberg 3,  67549 Worms-Pfiffligheim     

Öffnungszeiten: Dienstag     13:00-16:30 Uhr         

                          Donnerstag 9:00-12:00 Uhr     15:00-18:00 Uhr  

mail: ev.kirche.pfiffligheim@web.de 

Homepage: www.evang-kirche-worms-pfiffligheim.de 

Spendenkonto: Sparkasse Worms-Alzey-Ried 67549 Worms,  

IBAN DE47 5535 0010 0000 1085 07    BIC MALADE51WOR    

Vorsitzender des Kirchenvorstands Günther Bayer,  

Alzeyer Straße 264,Tel.: 06241 75559  

Küster Jochen Egelhof  Tel.: 06241 2000 681 

Katharina-von-Bora-Kindergarten  

Ulrike Hollerith, Am Kochenberg 7, 67549 Worms  

Telefon: 06241-9773859  

Gemeindehaus Jochen Egelhof  

Seniorenkreis Kirchenvorstandsteam  

Posaunenchor Rainer Eschenfelder   

Ev. Sozialstation 06241-9206070  

Ökumen. Hospizhilfe 06241-911695  

Diakonisches Werk 06241-920290  

Mobiler Sozialer Dienst 06241-9206072 

Telefonseelsorge (gebührenfrei) 0800-1110111  oder 

1110222 

Kummertelefon 0800-1110333  

für Kinder und Jugendliche (gebührenfrei) 

Aus den Gemeinden 

mailto:ev.kirche.pfiffligheim@web.de
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  Anschriften, 

Telefonnummern 
Leiselheim 

 

Pfarrer Matthias Faber     Tel: 017651978755  

Pfarrbüro Ursula Hoffmann, Telefon: 06241-7104 

Berta-von-Suttner-Straße 2, 67549 Worms-Leiselheim  

Öffnungszeiten:    Montag   9:00-12:00 Uhr   

                             Donnerstag 9:00-12:00 Uhr 

mail: ev-kgm-wo-leiselheim@gmx.de 

Internet: www.ev-worms-leiselheim.de 

Spendenkonto:     Volksbank Alzey-Worms e.G.  

IBAN DE53 550912 0000 29059608 , BIC GENODE61AZY  

Vorsitzender des Kirchenvorstands Pfarrer Faber 

Stellvertretende Vorsitzende Susanne Wiechen 

Küsterin Stephanie Graham Tel.: 01793288313 

Bartimäus-Kindergarten Petra Rohrbacher 

Bertha-von-Suttner-Str. 1-3, Tel.: 78220  

Gemeindehaus  

Bertha-von-Suttner-Str. 5  Tel.: 06241-75787  

Organistin Anne Fink 

Kindergottesdienst Andrea Schäfer   

Kochgruppen Jutta Pittner  

Seniorenkreis   Margot Millinowski                                    

Ev. Sozialstation 06241-9206070  

Ökumen. Hospizhilfe 06241-911695  

Diakonisches Werk 06241-920290  

Telefonseelsorge (gebührenfrei)     0800-1110111  oder 

1110222  

Kummertelefon   0800-1110333 

für Kinder und Jugendliche (gebührenfrei) 

Aus den Gemeinden 
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Tag/Sonntag Uhrzeit Wer und Was 

5. März 
Reminiscere 

10:00 Pfarrer Faber 

19. März 
Lätare 

10:00 Prädikantin Schweda 

2. April 
Palmsonntag 

10:00 Prädikantin Bott 

6. April 
Gründonnerstag 

 18:00 
Pfarrer Faber 
Abendmahl 

7. April 
Karfreitag 

10:00 Pfarrer Faber 

8. April Samstag 
Osternacht 

21:00 Pfarrer Faber 

16. April 
Quasimodogeniti 

10:00 
Pfarrer Faber 
Vorstellung  
Konfirmanden 

6. Mai Samstag 10:00 
Pfarrer Faber 
Konfirmation 

21. Mai 
Exaudi 

10:00 Pfarrer Faber 

4. Juni 
Trinitatis 

10:00 Pfarrer Faber 

Gottesdienstplan für Leiselheim 

Aus den Gemeinden 
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Gottesdienstplan für Pfiffligheim 

Tag/Sonntag Uhrzeit Wer und Was 

12. März 
Okuli 

10:00 Pfarrer Faber 

26. März 
Judika 

10:00 
Prädikantin 
Schweda 

7. April 
Karfreitag 

15:00 Pfarrer Faber 

9. April 
Ostersonntag 

10:00 Pfarrer Faber 

23. April 
Misericordias Domini 

10:00 Pfarrer Faber 

30. April 
Jubilate 

10:00 Prädikantin Bott 

7. Mai 
Cantate 

10:00 
Pfarrer Faber 
Konfirmation 

14. Mai 
Rogate 

10:00 Prädikantin Bott 

28. Mai 
Pfingstsonntag 

10:00 Pfarrer Faber 

11. Juni 
1.Sonntag nach 

10:00 Pfarrer Faber 

Aus den Gemeinden 



 

 

Wochenspiegel 

  Pfiffligheim Leiselheim 

 

So 

 2. und 4. Sonntag  

 im Monat 

10:00 Uhr Gottesdienst 

1.und 3. Sonntag  

 im Monat 

10:00 Uhr Gottesdienst 

1.Samstag im Monat,  

sonst sonntags,  

(außer in den Ferien)  

10:00 Kindergottesdienst 

Samstags 

(außer in den Ferien) 

16:00 bis 18:00 Uhr 

Jugendtreff 

 

Mo  
18:00 Uhr Montagsrunde  
am letzten Montag  
im Monat  

 

Mi 

14:30 Uhr Seniorenkreis 

am letzten Mittwoch im  

Monat im Gemeindehaus in 

Pfiffligheim. 

 

14:30 Uhr Seniorenkreis 
Vierzehntägig in der gera-
den Woche 

 

Do 

2. und 4. Donnerstag im  

Monat Handarbeitskreis 

im Gemeindehaus in  

Pfiffligheim 

 

Fr 

19:30 Uhr 

Posaunenchorprobe 

im Gemeindehaus in  

Pfiffligheim 

 


